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Liebe Freunde,  
ich grüße euch herzlich. 
 
Das zweite Halbjahr neigt sich dem Ende zu, am 17.Dezember 
wird der Schulbetrieb eingestellt und öffnet erst wieder Mitte 
Februar, das gilt aber nur für die Schüler. 
 
Mittlerweile bin ich schon länger als ein Jahr hier und ich muss 
zugeben, es lebt sich ganz gut. Mit dem Spanisch komme ich 
sehr gut zurecht.   
 
Ich warte gerade noch auf mein Visum Permanente, damit 
dieses Besorgnis auch endlich ein Ende findet. 
 
Des weitern habe ich mir ein Auto gekauft. Die Besonderheit an 
diesem Auto ist, dass es ein Rechtslenker war und auf 
Linkslenker umgebaut wurde. Das ist hier bei importierten 
Fahrzeugen aus Japan üblich.  
 
Wie es bei Autos so ist, hat auch dieses seine Ecken und 
Kanten, jedoch fährt es sich ansonsten sehr gut.  
 
 
  

Im Oktober dieses Jahr war ich 2 Tage mit dem kompletten 
Kollegium auf Studienreise. Es war eine sehr schöne Zeit mit 
vielen aufregenden und interessanten Momenten. Unsere 
Anlaufstationen waren ein Jugend-Freizeitlager und ein 
Krankenhaus. Das Besondere an diesem Krankenhaus war, 
dass dort an Lepra erkrankte Menschen behandelt werden. Zu 
meiner Verwunderung muss ich zugeben, dass ich dachte, 
dass diese Krankheit bereits verschwunden ist. In Paraguay 
gibt es jedes Jahr in etwa 3000 neue Erkrankte. Die Zahl an 
Patienten schwindet jedoch langsam dahin und es lässt sich 
behandeln.  
 
In der Schule: 
 
Mit der 13. Klasse ist das Mofa fertiggestellt. Landesüblich 
ohne Bremsen. 
 
Die 12. Klasse baut einen motorbetriebenen Pferdepflug, die 
Basis bildet ein Rollermotor. Ich unterstützte die Schüler und 
Lehrer beim Schweißen und Sachen einkaufen in der Stadt. 
Nächstes Jahr werden wir das Projekt mit dieser Klasse 
abschließen. 
 
Kleines Geständnis: Ich habe es geschafft eine Wasserleitung 
anzubohren, da die alten Bohrungen um 2 cm falsch waren. 
Dadurch habe ich entschieden, neue Wasserleitungen zu 
verlegen, was für eine Überraschung sorgte. Es ist leider ein 
Land ohne Normen und Richtlinien, da kann das passieren. 

Jeremias Jarck 
Barrio Nu Poi, San Estanislao, Paraguay 
Whatsapp +595 984199327; jermatjar@gmail.com 

Dein Wort ist meine Fußes Leuchte und ein Licht auf 
meinem Wege. 

Psalm 119,105 
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Technische Daten 
110ccm 
6PS 
Made in China   
Luftgekühlter Motor 
Vergaser und Steuerkette 
Kickstarter 
 
Die Schüler haben einen Motorroller, sowie ein Fahrrad vom 
Schrottplatz mitgebracht. Dann wurde der Motor komplett 
auseinandergebaut und wieder neu abgedichtet. Das alles 
wurde in Zusammenarbeit mit den Schülern realisiert. 
 
 

Ich auf dem Mofa bei der Jungfernfahrt 

Das fertige Fahrzeug 
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Unser Schulpastor bei der Predigt in der Kolonie Volendamm 

Gottesdienste bei den Mennoniten 
Zwei Kolonien von Deutschen Mennoniten unterstütze unsere 
Schule. Davon sind manche Pateneltern der Schüler unserer 
Schule.  
 
Möchtest du auch eine Patenschaft übernehmen? Besuche 
einmal die Internet-Seite des Kinderwerks Lima, dort kannst 
du dich melden, wenn du Interesse hast, um Kinder aus 
Sozialschwachen Familien eine gute Bildung zu ermöglichen. 
 
 

GEBETSANLIEGEN 

Danke Bitte 

 Man kann Danke sagen für das Schuljahr 
 Sehr gut angekommen in Paraguay 

 

 Für weitere finanzielle Unterstützung der Schule 

www.coworkers.de
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Ständchen singen im Altersheim 
 

Meine Kollegen und ich beim Schulausflug 

Die Kirchengemeinde vor Ort präpariert Fleisch am Spieß 
(Asadoito) für eine Sozialen Zweck. Manchmal ist man auch 
Metzger und muss Hand anlegen. 

Kinder bei der Parade zum Geburtstag von der Stadt Santani 


